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Vorschau
auf die
Verfügbarkeit
von Wasser in
Afrika im Jahr
2025
UNECA 1999
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Projektziele

Erhöhung der Verfügbarkeit von Wasser in
ländlichen Gemeinden und Tourismus-
betrieben durch

Integrierte Wassersysteme

• Angepasst an die Bedürfnisse und
Lebensbedingungen der Bevölkerung

• Ausreichend günstig
• Hygienisch unbedenklich
• in großem Maßstab umsetzbar
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Technischer Ansatz

BehandlungBehandlung von von
TeilstrTeilströömenmen mitmit::

• Pflanzenkläranlagen
• Biogasanlagen
• Bio-membrananlage
• SBR-Anlage
• Abwasserteichen
• Vererdungsbeeten für

Schlamm und Fäkalien

WassersparenWassersparen
• Wasserzähler
• wassersparende Hähne

und Duschköpfe
• wassersparende Toiletten
• Kompost- und

Trockentoiletten
Verwendung Verwendung von von BetriebsBetriebs--
und und Regenwasser zumRegenwasser zum

• Spülen
• Gartengießen
• Bewässerung von Kulturen
• Bewässerung von

Grünflächen
Wiederverwendung derWiederverwendung der
NNäährstoffehrstoffe

Trennung Trennung in in TeilstrTeilströömeme,,
soweit msoweit mööglichglich

• Grauwasser
• Schwarzwasser
• Fäkalien
• Urin
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Grauwasser
vom BadSchwarzwasser

Definition von Grauwasser

Grauwasser ist das Abwasser aus DuscheGrauwasser ist das Abwasser aus Dusche,, WaschbeckenWaschbecken,, vonvon
Wäsche und eventuell AbwaschWäsche und eventuell Abwasch..

Grauwasser
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Webseite

www.zer0-m.org

� Neuigkeiten
� Information zu Veranstal-

tungen, z.B. der nächsten
Konferenz, Kursen

� öffentliches Forum
� Archiv mit unterschiedlichen

Texten (Zeitschrift,
Kursunterlagen) und Bildern

� In Arbeit: Ergebnisse der TDCs
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Zeitschrift

Heft 4
ist derzeit
in Arbeit
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Konferenzen
Organisation von
bisher 2 Tagungen,
in Istanbul und
Marrakech

3. Tagung zum
Weltwassertag vom
21. bis 24. März
2007 in Tunis
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Zer0-M Trainingszentren (TDC)
hier am IAV
Beispiel Grauwasser
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Irrigation

TDC am CERTE (ex INRST) in Tunesien
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TDC am CERTE (Tunesien)

Schwarzwasser
Quelle :  35 WC für 212 Studenten (INAT)
Abfluss (gesch.) : 6.36 m3/d (30 l/Student)
Bemessungsdurchfluss : 1m3/d (16%)

Grauwasser :
Quelle :  18 Duschen + 70 Waschbecken für  

212 Studenten (INAT)
Abfluss (gesch.) : 14.66 m3/d (69 l/Student)
Bemessungsdurchfluss : 1.5 m3/d (14%)
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TDC Tübitak – MRC, Türkei
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Building - I

grey water

black  water

TDC for grey water

TDC for black water

existing sewerage line

flow equalization 

flow equalization 

treated water storage

digested sludge/compost

reuse/recycle 
application

by-pass 

flow scheme of TDC in MRC 

by-pass 
by-pass 

GE1

BE1

TDC Tübitak – MRC, Türkei
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TDC Tübitak – MRC, Türkei
Beispiel MBR-Anlagen
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Pilotanlagen, Beispiel Marokko
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Pilotanlagen, Beispiel Tunesien
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Case Study and Modelling
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Nachhaltigkeit
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Der Mittelmeerraum hat eine lange Geschichte des
nachhaltigen Umgang mit Wasser.

Wie lange braucht es, um diesen wieder zu beleben
und die Sanitärtechniken des 19. Jhdts zu ersetzen?

GTZ 26 und 27. Oktober 2006

www.zer0-m.org


